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Neue Aufgaben
für pensionierte
Führungskräfte
und Fachspezialisten
Am 23. April 1987 wurde in Zü-
rieh der Verein Senexpert ge-
gründet. Dieser Verein vermittelt
pensionierte Führungskräfte und
Fachspezialisten in Klein- und
Mittelbetriebe, Institutionen,
Verwaltungen, Verbände und
andere Vereinigungen. Die Da-
men und Herren, die sogenann-
ten Senexperten, können als Be-
rater eingesetzt werden oder
ehrenamtliche Sekretariats- und
Öffentlichkeitsarbeit verrichten
oder bei der Konzipierung und
Durchführung von Aktionen
verschiedenster Art behilflich
sein.

Senexpert ist politisch und kon-
fessionell neutral, im Kanton
Zürich von der Steuer befreit
und will für Pro Senectute Kan-
ton Zürich Mittel beschaffen.
Die Gründung von «Senexpert»
wird aber nicht nur der Unter-
Stützung wegen von Pro Senec-

tute Kanton Zürich begrüsst:
«Die Pensionierung bedeutet für
viele Menschen, auch für Füh-
rungskräfte, einen tiefen Ein-
schnitt in den bisherigen Le-
benslauf. Plötzlich fehlen Auf-
gaben, plötzlich ist man nicht
mehr gefragt und die jahrelang
gewohnte Verantwortung weg-
genommen. Pro Senectute Zü-
rieh freut sich daher, dass <Sen-

expert) Wege sucht, Persönlich-
keiten mit Führungserfahrungen
und Fachspezialisten Aufgaben,
neue Verantwortung zu vermit-
teln und durch ihre Tätigkeit

unserem Sozialwerk zu finan-
ziellen Mitteln zu verhelfen.»
Zwshün/te.' Senexpert, Se/creia-

riat, .Forchstrasse 745, 5032 Zw-
rieh, 7e7 07/53 30 53.

Touren-Wanderwoche
Die Schönheiten der Bündner
Täler konnten 33 Damen und
Herren aus dem Kanton Luzern
bei einer Touren-Wanderwoche
kennenlernen. Erwin Kessler von
Pro Senectute Luzern hatte die
Woche mit Unterkunft in Davos
gut vorbereitet, und trotz Wet-
terpech wurde sie für alle Betei-
ligten zu einem tiefen Erlebnis.
Fünf Touren konnten durchge-
führt werden: Wanderungen auf
der alten Zügenstrasse und auf
dem Flüela-Saumpfad, vom Ja-
kobshorn ins Sertigtal hinab und
eine auf der rechten Talseite;
Ausgangspunkt für eine prächti-
ge Höhenwanderung war der
Strelapass, zu dem wir hinauf-
fuhren.
Für den Erfolg dieser Wanderun-
gen waren auch Eugen Wüst, der
für das richtige Marschtempo
sorgte, und Martha Gabathuler,
die bei den aufgetretenen Wan-
derbeschwerden immer hilfreich
zur Stelle war, verantwortlich.

Marin JFoodi/i

Ferien ohne
festes Programm
Vom 15. bis 24. August ver-
brachten 29 Personen aus den
Ämtern Burgdorf und Frau-
brunnen Seniorenferien im
Evangelischen Zentrum für Fe-
rien und Bildung in Magliaso am
Luganersee. Das Zentrum hegt
direkt am See und ist umgeben
von Wiesen mit schönen Baum-
beständen. Zur gleichen Zeit be-
fanden sich in zwei andern Häu-
sern des Zentrums Jugendliche
und Schwerbehinderte. So hatten
die Feriengäste Gelegenheit,
einmal in ganz andere Lebens-
kreise Einblick zu nehmen und
sich mit Problemen anderer Ge-
nerationen zu befassen.

Die Begleiterinnen der Bera-
tungsstelle für Betagte in Burg-
dorf (Lilo Brand, Vreni Wyss
und Vroni Bühler) sorgten für
eine sorgenfreie Ferienzeit: Je-

den Morgen wurden die Gäste
über die möglichen Aktivitäten
orientiert. Wählen konnte man
zum Beispiel eine Carfahrt zum
«Märit» von Luino, ins roman-
tische Gandria, einen Ausflug
auf die Brissago-Inseln oder auf
den San Salvatore oder sogar
eine Abendrundfahrt auf dem
See.

Allen war es wohl, besonders, da

man in kein Programm gezwängt
wurde und seinen Tag selber
einteilen konnte.

Margrit Fomang

Haus-Notruf
in Deutschland
Bisherige Erfahrungen haben
gezeigt, dass das Haus-Notruf-
System bei 20 bis 30 Prozent der
Teilnehmer einen Auszug aus
ihren Wohnungen in Alters- und
Pflegeheime um Jahre verzögern
konnte. Zeiischri/î «Z/tenhii/e»

JFer sich /ür die in der Schweiz
erhd/t/ichen 77awsnoirM/"-Systen2e

interessiert, kann bei der «Zeii-
/«pe» die in der Ohtober-Aasgabe
erschienene Zasammen/àssang
bestei/en. Zdresse; «Zeit/ape»,
73awsnotrM/"-Systeme, Lavater-
sirasse (50, Post/àch, 302 7 Zürich.
Pitte ein frankiertes und an sich
se/ber adressiertes Cowvert bei-
/egen.

fl/iei/mascfunerzen?
Arthritis? Hexenschuss.

Dann gleich
Dr.med.Knobels _

Knobelol
-S8SÄ.
bUüung end aktiviert

den Heilungs-
prozess.
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Eindrücklich:
Der neue
Pro Senectute-Film
Der von Marlies Graf gedrehte
Pro Senectute-Film «Alt-Tage -
Begegnungen mit dem Alter» hat
Eindruck gemacht: Catherine
Wangart, Mitglied der Arbeits-
gruppe «Die Senioren und das
Fernsehen» des Seniorenamtes
der Stadt Zürich, setzt sich in
einem Leserbrief dafür ein, dass
dieser Film gebührend in der
Presse besprochen werde.
Der 45 Minuten dauernde Film
wurde im September im Fernse-
hen DRS (Treffpunkt) gezeigt
und hat vor allem durch die
spontanen und nicht gestellten
Szenen überzeugt. Catherine
Wangart hofft, dass dieser Film
viele ältere Leute ermuntert, so-
ziale Flilfen, die von Pro Senec-

tute angeboten werden, anzu-
nehmen.

Grahsver/ezA Jas 7 6-mm-Fz7«K
oJer Jer F;7mka.s.se7te hat: Fi/m
/«sthwt 5er«, FV7ac7z.stras.se 27,
2000 5er« 9.

Zeit ist
ein Geschenk
Die Beratungsstelle Baden (AG)
sucht Aussergewöhnliches: Zeit!
Für einen freiwilligen Kontakt-
dienst «Senioren für Senioren»
will sie ältere Menschen finden,
die Zeit haben und diese Zeit
andern schenken können. Denn

«ganz in unserer Nähe leben
Menschen, die kontaktlos und
einsam Tag für Tag verbringen»,
wie es in dem Aufruf heisst. Und
um etwas Freude in diesen oft-
mais trostlosen Alltag zu brin-
gen, werden Kontaktpersonen
gesucht, die betagten Menschen
etwas von ihrer Zeit zu schenken
bereit sind.
Eine grosse Liste von möglichen
Geschenken führt die Bera-
tungsstelle Baden auf: Spazier-
gänge mit Betagten, Besuche bei
Betagten in ihrer Wohnung, im
Altersheim, in einer Alterssied-
lung, im Pflegeheim, im Spital,
oder als Begleitung zum Arzt,
zum Einkaufen oder für Besu-
che.
Atzs'/cizw/z'e: 5erarw«g,s57e//e Pro
Fewectzzte 5aJe«, Me//i«ger-
Strasse 22, 5400 5aJe«, Fe/e/o«
056/27 77 22 (5 6zs 77 t/br)

Regelmässiges Laufen
fördert
die Gesundheit
Dauerlaufer der älteren Jahr-
gänge ziehen aus ihrer Freizeit-
Beschäftigung beträchtliche ge-
sundheitliche Vorteile, wie eine
neue Untersuchung zeigt.
Forscher verglichen 498 Läufer
im Alter von 50 bis 72 Jahren
mit nicht-laufenden Kontroll-
personen. Die Läufer zeigten
grössere Leistungsfähigkeit und
weniger Behinderungen und
suchten seltener den Arzt auf.

Sie wiesen auch einen besseren
Zustand des Herz-Kreislauf-Sy-
stems und ein geringeres Kör-
pergewicht auf.
Die Forscher kommen daher
zum Schluss, dass regelmässiges
Laufen ohne Zweifel gesund-
heitsfördernd ist.

PeJa/cho«: Fra«z TG/c/z/zerr

Wussten Sie,
dass

Sie als AHV- oder IV-Be-
rechtigte Anspruch auf Er-
gänzungsleistungen haben,
wenn Ihr anrechenbares
Einkommen folgende
Grenzbeträge nicht erreicht?

^4//ez«.Ve/ze«<7e.'

Fr. 12 000- im Jahr

Vermögensgrenze
Fr. 20 000.-

F/tepaare:

Fr. 18 000- im Jahr

Vermögensgrenze
Fr. 30 000.-

^4wsÂ:iz«/iT gebe« Jz'e /I«.?-

g/e/c/z,sÂ:a.s.îe« ««J 5erat««g.s-
5/e//e« Jer Pro Sewec/the.

- die Matratze, die jedes Bett verbessert.
Lattoflex Sitz- und Liegemöbel AG, 4415 Lausen h
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